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Hann.Münden, 18.11.10 

 
Ende von Einleitung und Verpressung eingeleitet 

Hessen hat Kritiker vollständig bestätigt! 
 
„Das Ende der Abgabenbefreiung für Kali und Salz für Verpressungen und Einlei-
tungen von Salzlaugen war überfällig, aber die sogenannte Kompromißlösung ist 
dennoch ein Skandal und ein Schlag ins Gesicht aller Bürger, die für ihr Abwas-
ser korrekt und vollständig ihre Gebühren zahlen müssen“, resümierte der SPD 
Landtagsabgeordnete Ronald Schminke kopfschüttelnd den hälftigen Ablass von 
Abgaben für den Kasseler Düngemittelkonzern K & S durch das Land Hessen. 
 
Es sei bezeichnend, in welcher Weise das Land Hessen dem Unternehmen  
K & S über viele Jahre ohne jede Rechtsgrundlage entgegengekommen sei. Fer-
ner verschließe das Land auch weiterhin die Augen, weil man trotz eindeutiger 
Aussagen und Warnungen von Experten derzeit keine akuten Gefahren für das 
Trinkwasser sehe.  
 
Schminke: „Das Märchen von der Verpressung in ein geschlossenes System ist 
längst widerlegt und wer mit diesem Wissen immer noch keine Gefährdung des 
Trinkwassers erkennen will, handelt grob fahrlässig. Wäre das Land Hessen aus 
juristischen und umweltpolitischen Gründen nicht gezwungen, die Entsorgungs-
praxis anzugehen, würde man dem Großkonzern sicher auch noch über 2011 
hinaus Genehmigungen ohne jede Einschränkung erteilen.“   
 
Die kritische Niedersächsische Haltung werde sich nicht einen Deut ändern, man 
fühle sich jetzt sogar gestärkt und bestätigt. Der Handlungsdruck liege nun noch 
mehr, als bisher bei der K & S AG, endlich auf umweltschonende Produktions-
formen umzusteigen. Pipelinelösungen verlagerten die Probleme lediglich auf 
andere Orte, zielführend wäre deshalb der Einsatz moderner Technik am Produk-
tionsort, um Rückstände weitestgehend zu vermeiden. 
 
Schminke: „Die Uneinsichtigkeit der K & S Verantwortlichen gefährdet die Ar-
beitsplätze der Kumpels im Werrarevier. Verweigerung ist aber keine Lösung, ir-
gendwann wird auch das RP Kassel nicht mehr stillschweigen können und dann 
könnte es für das Trinkwasser und für die Tiere und Menschen zu spät sein.“  
 
gez. 
Ronald Schminke, MdL 
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